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Sofia, Bulgarien, 4. April 2001 

 
Alle Methoden und Pfade verschiedener Religionen, Sekten und Kulte wurden innerhalb des denkenden 

Geistes entwickelt und führen daher zum Unwirklichen. Alle Pfade verstricken dich innerhalb des Intellekts 

und der Erfahrung – des Begrenzten, während Intelligenz und Existenz unbegrenzt sind. Es gibt keinen Pfad 

zur Wirklichkeit, zur Wahrheit oder zu dem, was du vielleicht Gott nennst. 

 

Buddhismus kann kein Weg zur Erleuchtung sein, denn der Buddhismus hat sich erst lange Zeit nach der 

Erleuchtung Buddhas gebildet. Buddha war kein Buddhist. Das Christentum und seine unzähligen Rich-

tungen kamen, nachdem Christus sich ins Göttliche auflöste und daher können sie nicht zum Göttlichen 

führen. Jesus war kein Christ. 

 

Vaishnavatum kann dich nicht zu Krishna durch Schwelgen in Emotionen und einfache Sentimentalität 

führen. All das kam viel später auf, nachdem Krishna schon in die Ewigkeit ging. 

 

Der islamische Fundamentalismus und die Gewalt können dich nicht zu Gott bringen, denn all das kam auf, 

nachdem Mohammed auf geheimnisvolle Weise offen für Gott gemacht wurde. 

 

Kriya Yoga ist keine Methode, um befreit zu werden! Es ist das Ende aller Anpassung und allen Werdens. 

Die einfachen Übungen (Tapas) sind dazu da, die Einblicke des Verstehens zu festigen, die als Folge von 

Svadhyay auftreten (den Reflektionen über unseren mentalen Aktivitäten), indem sie den Zwang des Netz-

werks des Denkens auflösen, das unseren natürlichen Zustand verdeckt. Das ist ein Zustand der Energie und 

Existenz und nicht der Erfahrung und egozentrischer Aktivitäten. 

 

Traditionen sind Nachahmungen. Deshalb ist es leicht, ein Hindu, Muslim, Christ, Buddhist usw. zu sein, 

aber schwierig, wirklich religiös zu sein – d.h. ein Kriya Yogi. Kriya Yoga ist Freiheit von Tradition, ohne 

gegen Tradition zu sein. In dieser Freiheit neigen die konditionierten Reflexe aus den kulturellen und tradi-

tionellen Prägungen des eigenen Bewusstseins dazu, zu verschwinden. Kriya Yoga ist die Öffnung unseres 

höchsten Potentials und ein Sich-zur-Verfügung-Stellen für die Energie des höchsten Verstehens. Gedanken 

mögen herumschwirren. In Kriya Yoga existiert jedoch kein Jemand, um sie zu beherbergen! Dann sind so-

gar die Wände unseres Meditaionszimmers so schön wie ein Rosengarten oder ein Garten draußen. 

 

Denken ist gleichbedeutend mit Gesellschaft, Tradition, Ismen, organisierten Religionen. Aber die Lücke 

zwischen Gedanken ist Gott! In dieser Lücke erscheint ein Buddha, Jesus, Krishna, Mohammed und in der 

Fortsetzung wirkt Buddhismus, Christentum, Hinduismus und Islam. Sobald ein Gedanke ausgedrückt wird, 

beginnt die Schizophrenie! Sobald wir sagen „das ist schön“, haben wir schon das Hässliche mit ins Spiel 

gebracht! Deshalb folgt unserer so genannten Liebe Hass. Sobald man sagt „du bist mein Freund“, hat man 

schon irgendwo Feindschaft gesät! Der denkende Geist lebt in Dualität, in Gegensätzen. Schönheit, Liebe, 

Freundschaft, geistige Gesundheit gehören nicht dem identifizierten Geist an! 

 

Stille ist wahres Gebet. Ansonsten ist unser Gebet unser Rat an Gott, wie die Dinge laufen sollten! Wer sind 

wir, dass wir Gott Ratschläge geben könnten? Bei einem wahren Gebet sagst du kein Wort. Vielmehr kommt 

das Wort zu dir. Dann ist die Wahrheit keine Logik der Worte. Sie ist die Unlogik des Wunders der 

Schöpfung. Entledige dich der Definitionen, um geistig ganz gesund zu sein. Kriya Yoga bedeutet, aus der 

Welt der Zeit und des denkenden Geistes herauszutreten und zu beginnen, in einem Zustand der Zeitlosigkeit 

und Ewigkeit zu leben. Die Freiheit im Kriya Yoga ist jenseits von Bindung, nicht der Bindung entge-

gengesetzt. Kriya Yoga bringt die Menschen nicht aus der Welt heraus, sondern befähigt sie, besser in ihr zu 

leben, und es bestärkt sie in ihrer Bemühung, sie zu heilen. Kriya Yoga ist ein Lied in Stille, ein Tanz in der 

Stille des Körpers, eine Freude im Atem. Und dann ist der eigene Herzschlag der Puls des Universums 

selbst! Wenn man in einem Zustand des ledigen Gemüts spricht, wird der Körper vielleicht vom Universum 

benutzt, durch ihn zu sprechen! Dann sind das nicht die Worte einer bestimmten Religion, sondern vielleicht 

der Universellen Wahrheit. 

 

OM WAHRHEIT OM 


